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Lasst uns zusammenkommen! 
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Gott kommt in die Welt 

Ein grandioser, eigentlich unvorstellbarer Gedanke. Für andere Weltreligionen 

ein unvorstellbarer Gedanke – für das Christentum Wirklichkeit. Der allmäch-
tige, große und in Ewigkeit seiende Gott, wird ein Mensch – ein kleines hilfs-

bedürftiges Kind.  

 
Was wir an Weihnachten als Christen heutiger Tage wie selbstverständlich 

wahrnehmen, hat viele Heilige zutiefst beschäftigt. Der Heilige Franziskus war 
einer davon. In Greccio ließ er eine lebendige Krippe nachstellen und vertiefte 

sich stundenlang in dieses für ihn wunderbare Ereignis. Gott wird Mensch – 

beugt sich herab und teilt unsere Armut – Gott wird berührbar und lässt sich 
von all unseren Sorgen, unserem Alltag berühren. Indem Gott zum Menschen 

kommt, kann der Mensch nun auch zu Gott kommen.  
 

Somit war die Inkarnation (auf Deutsch: Einfleischung) auch dem heiligen Ig-

natius von Loyola der Grundstein für das Gebäude seiner Theologie – die 
Menschwerdung Gottes als Basis für alles Weitere zu denkende.  

 
Durch diese Menschwerdung können wir Gott in Jesus begegnen. Der Hl. Ig-

natius kennt in seinen Exerzitien eine wunderbare Art der Begegnung mit Je-
sus: er lädt ein die biblischen Geschichten lebendig werden zu lassen (ein we-

nig wie der Hl. Franziskus – aber lediglich in Gedanken).  

 
Wir sollen uns die Szene vorstellen und in uns lebendig werden lassen und in 

einen inneren Dialog mit den Personen treten – mit Maria, mit Josef, den Hir-
ten, den drei Weisen, Jesus selber … Dies soll uns tiefer in das Geschehen 

hineinführen.  

 
Ich lade sie ein, sich in diesem Jahr in einem ruhigen Moment mit der so all-

seits bekannten Weihnachtsgeschichte auf diese Art zu beschäftigen, um viel-
leicht Neues und Bereicherndes zu entdecken und zu spüren, was es heißt, 

dass Gott Mensch wird. Nehmen wir dieses Geschenk dankbar an. In diesem 
Sinne gute und gesegnete Weihnachten und einen guten Jahreswechsel.          

 

 

 

Ralf Weber 
Pfarrer  
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ERSTKOMMUNION 2026 
Bilder: https://www.bonifatiuswerk.de 

 

Krippenspiel an Heilig Abend 2025 

 

Zur Vorbereitungszeit auf 
Weihnachten gehört auch die 

Vorbereitung der Krippenfeier 
an Hl. Abend. 
 

Wir feiern am 24.12.2025 

um 16.00 Uhr in der Kirche 

in Dornstadt die Geburt Jesu und zeigen diese in 
einem Krippenspiel. 
 

Das Krippenspiel lebt natürlich von denen, die mitgestalten.  

 
-->Wer möchte denn gerne mitspielen oder als Elternteil mithelfen? 

 
Dann meldet euch doch bitte bei Sr. Leonie an:  

leonie.voitenleitner@drs.de 

Termin für das erste Treffen ist am Mi. 03.12.2025 um  
15.30 Uhr im Gemeindehaus im Saal. 

 

 

 

Denkt euch, ich habe das Christkind gesehen! 
Denkt euch, ich habe das Christkind gesehen! 

Es kam aus dem Walde, das Mützchen voll Schnee, 
mit rot gefrorenem Näschen. 

Die kleinen Hände taten ihm weh, 
denn es trug einen Sack, der war gar schwer, 

schleppte und polterte hinter ihm her. 
Was drin war, möchtet ihr wissen? 
Ihre Naseweis, ihr Schelmenpack – 
denkt ihr, er wäre offen der Sack? 

Zugebunden bis oben hin! 
Doch war gewiss etwas Schönes drin! 
Es roch so nach Äpfeln und Nüssen. 

 
Anna Ritter (1865-1921) 

  



4 

Ökum. Hausgebete im Advent 
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württem-

berg laden am Abend des 8. Dezember 2025 um 19.30 
Uhr wieder zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. 

Dieses Hausgebet ist für viele Menschen inzwischen zu ei-

ner wertvollen Tradition in der Adventszeit geworden. Sie 
feiern gemeinsam als Familie, unter Freunden und Be-

kannten, als Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen auch 
über die Konfessionsgrenzen hinweg. 

 
 
 
 
Rorate Gottesdienste im Advent 

 

Dienstag,  02.12. um   6.30 Uhr in Tomerdingen 
Donnerstag  04.12. um 18.30 Uhr in Bollingen 

Freitag,   05.12. um   6.30 Uhr in Dornstadt 
Dienstag  09.12. um 18.30 Uhr in Tomerdingen 

Donnerstag 11.12. um 18.30 Uhr in Bollingen 

Freitag  12.12. um 18.30 Uhr in Dornstadt 
Dienstag 16.12. um   6.30 Uhr in Tomerdingen 

Donnerstag 18.12. um 18.30 Uhr in Böttingen 
Freitag  19.12. um   6.30 Uhr in Dornstadt 

 

In Dornstadt gibt es nach den Rorate-Messen um 6.30 Uhr die Möglichkeit, 
anschließend im Gemeindehaus zu frühstücken. Es werden Brötchen, Brot und 

Getränke besorgt (um eine Spende wird gebeten), für den Rest bringt jeder 
etwas mit und teilt.  
 

 

Ausblick auf die Gemeindereisen 2026 

Wie jedes Jahr bieten wir zwei Gemeindereisen an. Diesmal geht es an die 

Ostsee Rügen und Usedom von Montag, den 25.05.26 bis Freitag 29. 

Mai 2026 und die zweite Reise führt uns nach Assisi, Umbrien von Sonntag, 
den 02. August bis Freitag den 8. August 2026. Genauere Informationen 

erhalten Sie bei Pfarrer Ralf Weber unter raweber@drs.de oder 07348-21539. 
Anmeldeformulare liegen in den Kirchen aus, diese dürfen in den Pfarrbüros 

bei Anmeldung abgegeben werden.  

  

mailto:raweber@drs.de
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Friedenslicht aus Bethlehem  

Das diesjährige Friedenslicht steht unter dem Motto:  

Ein Funke Mut 
 

In unserer Seelsorgeeinheit wird das Licht am Bahnhof in 

Ulm abgeholt. Das Friedenslicht kann dann in den Kirchen 
abgeholt werden. Weitere Infos in den Nachrichtenblättern. 
https://www.friedenslicht.de/ 

 

Adveniat-Kollekte 

Rettet unsere Welt – Zukunft Amazonas” 
Unter dem Leitwort „Rettet unsere Welt – Zukunft Ama-

zonas“ ruft Adveniat dazu auf, sich an die Seite der 
Menschen zu stellen, die für die Bewahrung des Amazo-

nas als gemeinsames Haus und als globale Grundlage 

für zukünftige Generationen einstehen – oft unter Ein-
satz des eigenen Lebens. 

Spendenkonto: 
Bank im Bistum Essen 

IBAN: DE03 3606 0295 0000 0173 45 
Online-Spende: www.adveniat.de 
 

Bild: https://adveniat.de 

 

Jahresrückblick 2024 

In Bollingen gab es In Dornstadt gab es In Tomerdingen gab es 

460 Katholiken 2727 Katholiken 1126 Katholiken 

424 in Bollingen 
  36 in Böttingen 

1623 in Dornstadt 
  533 in Beimerstetten 

  439 in Bernstadt 
  132 in Hörvelsingen 

  844 in Tomerdingen 
  129 in Scharenstetten 

  153 in Temmenhausen 

2 Taufen 6 Taufen 6 Taufen 
7 Kommunionkinder 25 Kommunionkinder 14 Kommunionkinder 

11 Firmlinge 35 Firmlinge 16 Firmlinge 

2 Trauung 0 Trauungen 0 Trauung 
6 Beerdigungen 26 Beerdigungen 17 Beerdigungen 

4 Kirchenaustritte 51 Kirchenaustritte 12 Kirchenaustritte 
50 Gottesdienstbesucher 

im Frühjahr 

51 Gottesdienstbesucher 
im Herbst 

71 Gottesdienstbesucher 

im Frühjahr 

70 Gottesdienstbesucher 
     im Herbst 

76 Gottesdienstbesucher im 

Frühjahr  

35 Gottesdienstbesucher 
     im Herbst 

 
Stand: 14.11.2025 

  

https://www.adveniat.de/
https://adveniat.de/
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STERNSINGEN 2026 

                  zum aktuellen Thema:  
„Sternsinger gegen Kinderarbeit – SCHULE statt FABRIK“ 

 

Herzliche Einladung  
zur Vorbereitung des Sternsingergottesdienstes am 02.01.2026 um 
17:15 Uhr im Gemeindehaus Dornstadt. 

 

       zum Sternsingergottesdienst am 02.01.2026  
       um 18:30 Uhr in der St. Ulrich Kirche Dornstadt. 
 

Egal ob alleine oder mit Freunden wir freuen uns auf DICH. Bitte 
melde Dich an: 

 

Melde dich an über die Box in der St.-Ul-
rich-Kirche oder schreibe eine E-Mail an 
dein Pfarrbüro. 
 
   Dein Sternsinger-Team der Seelsorgeein-
heit 

 
 

 
 
 

 

 

Die Sternsinger werden in unserer Seelsorgeeinheit wieder in der ers-
ten Januarwoche 2026 unterwegs sein:  

 

in Bollingen am  6. Januar  
in Tomerdingen am  6. Januar  

in Beimerstetten am  6. Januar  
in Dornstadt am  4. und 5. Januar  

in Bernstadt am  6. Januar 
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Liturgische Farbe Rot 

Rot ist eine intensive Farbe, eine die auffällt – Signalfarbe. Rot 

ist auch ein liturgischer Eyecatcher, nicht nur die roten 
Schuhe des Papstes waren es. In dieser litugischen Farbe 

steckt weit mehr.  
Rot gilt als die Farbe schlechthin. In den meisten Sprachen 

der Welt hat sie als erste unter allen Farben ein eigenes 

Wort erhalten. Als Farbe des Blutes steht sie sowohl für 
die Kraft und Fülle wie auch für die Verletzlichkeit und 

das Bedrohliche des Lebens. Vielleicht ist das der Grund, 
warum uns diese Farbe so fasziniert. Jedenfalls lässt sie 

niemanden kalt; wie kaum eine andere Farbe weckt sie 

starke und widersprüchliche Gefühle, die von Wärme und 
Glück bis zu Aggression und Zerstörung reichen. In der 

Farbe Rot pulsiert das Leben in all seinen Facetten. Und 
Rot ist nicht zuletzt die Farbe der Liebe. Die Liebe Gottes zu 

uns und somit auch der Liebe zum Menschen. Das höchste 
an Liebe ist, so Jesus, wenn einer sein Leben hingibt für sei-

nen Nächsten – und er selbst hat dies ja Wirklichkeit werden 

lassen. Die Liebe Gottes zu uns erlebt seinen Gipfel in der Lebenshingabe 
Jesu für uns am Kreuz – die Öffnung der Seitenwunde und der rote Blutstrahl 

sind das ultimative Zeichen – wieder die Farbe Rot.  
Die Liturgie markiert deshalb mit der Farbe Rot wichtige Etappen auf dem ös-

terlichen Weg, den die Gottesdienstgemeinde mit Christus geht: Am Palm-

sonntag und am Karfreitag erinnert das Rot an die Passion Jesu, an sein Lei-
den und Sterben am Kreuz. An Pfingsten bezeichnet die Farbe Rot das Feuer 

des Heiligen Geistes, das der auferstandene Christus seinen Freunden weiter-
gibt, ein Feuer der Begeisterung und der Lebenskraft. 

Das liturgische Rot verbindet also Karfreitags- und Pfingsterfahrungen, Erfah-
rungen von Lebensverlust und Lebensgewinn. Die Feste jener Heiligen, die ihr 

Leben für Christus hingegeben haben, stehen ebenso im Zeichen von Rot, 

weil hier die Liebe Gottes zu uns deutlich wird, seine Lebenshingabe wieder-
holt wird;  wie auch die Feier der Firmung, die junge Menschen auf ihrem Le-

bensweg beim Erwachsenwerden bestärkt. Hier spielt der Heilige Geist mit 
seinen Feuerzungen mit hinein. 

 

 
Text: Pfarrer Ralf Weber 
Bild: https://messgewander.de  

Unsere Serie – Liturgische Farben 
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Krippenspiel 2025 

Liebe Erstkommunionkinder, liebe Grundschulkinder,  

am 24.12.2025 um 15:00 Uhr findet das all-
jährliche Krippenspiel in der St. Stephanus Kir-

che in Bollingen statt. Dazu wollen wir Euch 
liebe Kinder herzlich einladen, das Krippenspiel 

mit uns zu proben und zu gestalten. Wer Lust 
hat beim Krippenspiel mitzuwirken, kommt am 

22.11.2025 um 10:00 Uhr  

in die St. Stephanus Kirche.  
Bei diesem ersten Treffen werden die Rollen 

verteilt und wir besprechen den Ablauf der 
Proben. Wer an diesem Termin nicht teilneh-

men kann, darf gerne beim zweiten Treffen 

dazustoßen – wir freuen uns über jeden, der 
mitmachen möchte!  

Das Krippenspiel proben wir an folgenden Terminen:  
Samstag, 22.11. um 10:00 Uhr in der Kirche,  

Samstag, 29.11. um 10:00 Uhr im Edith-Stein Haus,  
Samstag, 06.12. um 10:00 Uhr in der Kirche,  

Samstag, 13.12. um 10:00 Uhr in der Kirche,  

Samstag, 20.12. um 10:00 Uhr in der Kirche (Kostümprobe)  
Montag, 22.12. um 10:00 Uhr in der Kirche (Generalprobe)  

Mittwoch, 24.12. um 15:00 Uhr in der Kirche (Aufführung)  
Wir freuen uns auf viele begeisterte Kinder und tolle Proben!  

Antonia Beck, Lisa Brixius, Andrea Keller  

 
Am 24.12.2025 findet um 15 Uhr in der St.Stephanus das Krippenspiel statt. 

Danach schenken die Ministranten vor der Kirche Punsch aus und verteilen 
Lebkuchen. Bringen Sie hierfür gerne eine Tasse mit. Wir freuen uns auf Sie! 

 

Messintentionen für Verstorbene 

Am Schriftenstand in der St. Stephanus Kirche liegen Anmeldeformulare für 

Messintentionen (Messen für Verstorbene) aus. Diese können mitgenommen 
und ausgefüllt werden. Bitte in den Pfarrbürobriefkasten, Schlösslestraße. 4, 

einwerfen. 

  

St. Stephanus, BOLLINGEN 
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Patrozinium 

Der heilige Stephanus  

Der heilige Stephanus ist der Namenspatron unserer Kirche.   
Stephanus war vermutlich 1 Jahr jünger als Jesus Christus. Als erster Diakon 

sollte er damals einen Streit zwischen den Hellenisten und den Hebräern 

schlichten. Mit den Hellenisten geriet Stephanus selber in einen Konflikt.  Er 
wurde der Gotteslästerung beschuldigt.  In seiner Verteidigungsrede bekannte 

er sich zum christlichen Glauben.  Das verärgerte seine Ankläger so sehr, dass 
sie ihn aus der Stadt trieben und ihn steinigten. Kurz vor seinem Tod rief er 

zu Jesus: "Herr, rechne ihnen diese Sünde nicht an." Stephanus starb ca. 40 

n. Chr.  
Unser Patrozinium feiern wir am Freitag, 26. Dezember, mit einem Hochamt 

um 10:15 Uhr und unserem Kirchenchor. 
In diesem Gottesdienst wird auch der Johanniswein gesegnet. 

 
Sternsinger 

Am Dienstag, 6. Januar 2026 werden die Sternsinger nach dem Gottes-

dienst ausgesendet. Sie gehen von Haus zu Haus und sammeln für das Kin-
dermissionswerk. Dieses Jahr lautet das Motto: „Gegen Kinderarbeit! – Schule 

statt Fabrik“. 

 

Altpapiersammlung der Minis für 2026 

Gutes tun mit Altpapier 

Wer? Ministranten Bollingen 

Was? Altpapier, Zeitungen, Zeitschriften, Bücher (ohne Ein-

band), alte Bäckertüten, … 
Wir sammeln keinen Karton! 

Wo? Neben der Ortsverwaltung Bollingen (Bermaringer Weg 2) 
Wann?  

Samstag, 10.01.2026 / Samstag, 14.03.2026 

Samstag, 09.05.2026 / Samstag, 11.07.2026 
Samstag, 12.09.2026 / Samstag, 14.11.2026 

Die Minis sind von 9:30 Uhr – 11:30 Uhr vor Ort. Der Container steht von 
Freitag bis Montag. 

Wofür? Ausflüge, Ausfahrten, Essen, gemeinsame Aktivitäten, … 

Wir freuen uns auf eure Unterstützung, vielen Dank! 
Ministranten Bollingen 

 
Kirchengemeinderat 

Am Donnerstag, 4. Dezember 2025 findet um 19:30 Uhr im Edith-Stein-

Gemeindehaus eine Kirchengemeinderatssitzung der Seelsorgeeinheit statt. 
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Räume für eine Kirche der Zukunft 

 
Liebe Gemeinde, 

wie wir alle wissen nehmen Kirchenaustritte zu und die Katholikenzahl nimmt 

ab. Dadurch stehen Änderungen an.  
Wegen des rückläufigen Kirchensteueraufkommens hat die Diözese eine Über-

prüfung der Liegenschaften geplant. 
 

Zunächst betrifft es die nicht-sakralen Gebäude. Gemeindehäuser, Kindergär-

ten usw. Hier wird eine Reduktion der beheizten Fläche um 30% gefordert.  
Es kommen langfristige Kooperationen und auch Zusammenlegungen in 

Frage.  
Ein Konzept hierzu muss bis zum Ende des Jahres vorgelegt werden. Die Kir-

chengemeinderäte und der gemeinsame Ausschuss unserer Seelsorgeeinheit 
beraten hierzu.  

 

Unsere Gemeinde St. Ulrich ist mit drei Gemeindehäusern, einem Kindergar-
ten und dem Pfarrhaus betroffen. Zudem sollen die Gebäude auch energe-

tisch saniert werden, wie wir es ja schon für Wohngebäude kennen. Ziel ist 
es, die laufenden Kosten zu reduzieren um nicht irgendwann zahlungsunfähig 

zu sein. 

 
Aber in jeder Krise steckt ja bekanntlich auch eine Chance! Wir haben noch 

Gestaltungsmöglichkeiten. Zum einen stehen Fördermittel für die Sanierung 
zur Verfügung, zum anderen können wir in die Barrierefreiheit und Attraktivi-

tät unserer Liegenschaften investieren.  

Geplant ist, alle Maßnahmen (Umbauten, Kooperationen, Zusammenlegun-
gen) bis 2030 anzuschließen.  

Es kommen Veränderungen auf uns zu, also: wie immer im Leben. Wir wer-
den Sie laufend informieren, wie und was geplant und beschlossen wird. 

 
Ihr Kirchengemeinderat 

 
  

St. Ulrich, DORNSTADT 
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Einladung zum vorweihnachtlichen Konzert am Sonntag, 
21.12.2025, um 18.00 Uhr in der Kirche St. Ulrich 

 
Hört der Engel helle Lieder 

 

In ihrem vorweihnachtlichen Konzert möchten Maria Rosendorfsky (Sopran), 
J. Emanuel Pichler (Bariton) und Michael Vogelpohl am Klavier mit Ihnen in-

nehalten, um der stillen Zeit, wie sie eigentlich genannt wird, Rechnung zu 
tragen. Mit bekannten Liedern und Arien rund um die Geburt Christi besinnen 

sich die Protagonisten in unserer Kirche St. Ulrich dem Fest der Liebe und la-
den Sie dazu ein, der Hektik aller Vorbereitungen ein wenig zu entfliehen. 

Der Eintritt ist wie üblich frei. Wir freuen uns über eine Spende. 

 

Kirchengemeinderat 

Am Donnerstag, 4. Dezember 2025 findet um 19:30 Uhr im Edith-Stein-
Gemeindehaus eine Kirchengemeinderatssitzung der Seelsorgeeinheit statt. 

 

Volksliedersingen 

Die nächsten Termine zum Volksliedersingen sind am 02.12.; 16.12.2025; 

13.1. und 27.1. 2026 von 14 – 17 Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich. 
Schauen Sie einfach mal vorbei. 

Bei Fragen und Anregungen: Josef Vollmer, Tel. 07348-21802 oder Christian 

Renner, Tel. 07348-9673111. 
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Alles hat seine Zeit – Füreinander und Miteinander  

Gott, lass mich die Ruhe finden, die ich brauche, 

um dir zu begegnen, um nicht vergeblich auf dich zu warten. 
Schenke mir das Vertrauen, dass du wirklich kommst 

und ich dich sehe, so wie du bist: 
als Liebe und Trost für jeden Tag. 

 
Verfasser unbekannt 

 

 
Um vor Weihnachten nochmals zur Ruhe zu kommen, treffen wir uns am  

16. Dezember um 19.00 Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich unter dem Motto: 
"Weniger ist mehr!" 

Dann wünschen wir der ganzen Welt ein friedvolles Weihnachtsfest, ein wenig 
Ruhe zwischen den Jahren und starten mit hoffentlich viel Vertrauen in das 

neue Jahr. Die schon feststehenden Termine für 2026 sind: 27. Januar, 24. 

Februar und 24. März. 
 

Bis dahin - Ihnen allen eine gesegnete, geliebte und getröstete Zeit! 
Petra Waibel Stolz und Ute Schelzig 

 
 
Pfarrbüro 

Das Pfarrbüro in Dornstadt ist vom 22.12. bis 31.01.2026 geschlossen. In 
dringenden seelsorgerischen Angelegenheiten sprechen Sie bitte auf den An-

rufbeantworter, dieser wird regelmäßig abgehört, Tel. 07348-21539  

oder senden eine Mail an Pfarrer Weber – raweber@drs.de. 
 
  

mailto:raweber@drs.de
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Ökumenische Seniorennachmittage 
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Ökumenische Seniorennachmittage 

02. Dezember 2025 im evang. Gemeindehaus laden wir zu ei-
nem adventlichen Nachmittag ein. 

 
13. Januar 2026 im kath. Gemeindehaus 

Mit einem verjüngten Team laden wir zu diesen Nachmittagen sehr herzlich ein 
und freuen uns auch über neue Teilnehmer, schnuppern Sie einfach mal bei 

uns hinein. Beginn ist jeweils um 14 Uhr.  

Ihr ökumenisches Vorbereitungsteam 
 

Ökumenische Friedensgebete 

Wir treffen uns in den Gemeindehäusern in Beimerstetten und ge-

stalten die Friedensgebete mit Texten und Liedern aus Taizè.  
Die nächsten Termine: 
Montag, 01. 12. 2025 evang. Gemeindehaus 

Montag, 12. Jan. 2026 kath. Gemeindehaus 
Weitere Termine für das Jahr 2026 werden noch festgelegt 

Herzliche Einladung zu diesen Friedensgebeten. 

 

Sternsingeraktion 2026 

Informationen hierzu entnehmen Sie bitte dem Beimerstetter Nachrichtenblatt 
unter Kath. Kirchengemeinde – Aktuelles für Beimerstetten  

 

Ökumenischer Gottesdienst 

Am Sonntag, 18. Januar 2026 findet in der Martinskirche ein ökumeni-

scher Gottesdienst mit anschließendem Ständerling im kath. Gemeindehaus 
statt.  

Die Christen beider Konfessionen sind herzlich eingeladen. 

 

Interessenkreis 

Termin entnehmen Sie bitte dem Beimerstetter Gemeindeblatt 
 

  

Beimerstetten 



15 

 
 

 
.  

 

SeniorenZeit in Bernstadt 

Die letzte SeniorenZeit in 2025 findet am Mittwoch, 3. Dezember 

im Franziskushaus statt. Wir stimmen uns auf Weihnachten ein mit 
Geschichten, Liedern, Geschenken und leckerem Gebäck. 

Kommen Sie vorbei, um 14:30 Uhr geht es los. 

Es wäre schön, wenn jeder ein kleines Wichtelgeschenk mitbringt, einge-
packt in Zeitungspapier. 

 
Wir wünschen allen schöne und besinnliche Weihnachtsfeiertage. 

 

Die erste SeniorenZeit im kommenden Jahr ist am Mittwoch, 04.02.2026. 
 

Wir freuen uns auf Sie. 
Anja Schulz mit Team 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
https://www.istockphoto.com/de/grafiken/weihnachtsbaum 

  

Bernstadt und Hörvelsingen 

tel://04022026/
https://www.istockphoto.com/de/grafiken/weihnachtsbaum
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Datenschutz im Pfarrbüro 

Liebe Mit-Christen, auch wir im Kath. Pfarramt müssen uns an die DSGVO für 
kirchliche Einrichtungen halten.  

 
Haben Sie sich aber schon mal gefragt, warum Sie keine Einladung zur Kom-

munion, Firmung, Ehejubiläum und Geburtstagsgrüße (Glückwünsche zum 

Geburtstag) erhalten?  
Das liegt womöglich daran, dass Sie im Bürgerbüro der Gemeinde Dornstadt 

der Weitergabe Ihrer Daten widersprochen haben bzw. ein Sperrvermerk im 
Melderegister vorhanden ist. 

Dadurch werden Ihre persönlichen Daten nicht an unseren Abfragen zu den 
jeweiligen Ereignissen (Kommunion, Firmung, Jubiläum und Glückwüsche zum 

Geburtstag) mitgeteilt. 

 
Sollte dies der Fall sein, können Sie sich gerne bezüglich Einladungen-Briefen 

oder Glückwünschen an unseren Datenschutzbeauftragten Pfarrer Ralf Weber 
raweber@drs.de oder 07348-21539 oder die Sekretärinnen der Pfarrbüros 

wenden.   

 
Es muss nicht immer Messe sein – es gibt auch andere  
Formen, um Gott zu begegnen. 

In unserer Gemeinde haben sich unterschiedliche Gemeindemitglieder Gedan-

ken darüber gemacht, wie man Gottesdienste lebendig und für junge Men-

schen und Familien neu erfahrbar gestalten kann. 
Dazu werden wir neue Formen von Gottesdienst an verschiedenen Orten (z.B. 

im Gemeindehaus, im Altarraum der Kirche, unter freiem Himmel) ausprobie-
ren. Wir freuen uns auf viele Neugierige und Interessierte, die uns auf diesem 

Weg durch ihre Teilnahme unterstützen und begleiten. 

Weitere Informationen werden in den Dornstadter Nachrichten bekannt gege-
ben. Der Kirchengemeinderat 

 
Kirchengemeinderat 

Am Donnerstag, 4. Dezember 2025 findet um 19:30 Uhr im Edith-Stein-

Gemeindehaus eine Kirchengemeinderatssitzung der Seelsorgeeinheit statt. 

  

Mariä Himmelfahrt, TOMERDINGEN 

mailto:raweber@drs.de
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Sternsingen 2026 
Unter dem Motto:  

„SCHULE STATT FABRIK! STERNSINGEN GE-
GEN KINDERARBEIT“ 

suchen wir DICH! Hast du Lust dich für die Kinder 

dieser Welt zu engagieren? 
Dann mach mit bei der Sternsingeraktion!  

Wir treffen uns zur Gruppeneinteilung und Ge-
wänderausgabe am Samstag, 27.12.2025 um 

10:00 Uhr in der Kirche Mariä Himmelfahrt 

(bitte eine Tasche für die Gewänder mitbringen) 
und zur Probe am Montag, 05.01.2026 um 

10:00 Uhr in der Kirche. 
 

Zur Vorbereitung des Auftaktgottesdienstes in Dorn-

stadt treffen wir uns am Freitag, 02.01.2026 von 
17:15-18:15 Uhr im Gemeindehaus in Dornstadt. Anschließend gehen wir 

gemeinsam zum Gottesdienst in die Kirche (18:30 Uhr). 
Komm einfach vorbei oder melde dich per Mail: Diana.Rehm@drs.de 

Das Sternsinger-Team 
 

 

20 Jahre Nachbarschaftshilfe Tomerdingen/Bollingen 

Die Nachbarschaftshilfe Tomerdin-

gen/Bollingen feierte Anfang Oktober ihr  
20-jähriges Jubiläum. 

Aufgrund anderer besonderer Ereignisse 

in diesem Jahr – wie die Primiz von Pat-
rick Kurfess und der 800 Jahrfeier – 

habe ich mich ganz bewusst entschie-
den, dieses Jubiläum in geselliger 

Runde zu feiern. 

Viele haben sich vielleicht über die Ein-
ladung gewundert – tatsächlich gibt es 

Helfer, die von Anfang an dabei sind. 
Das ist etwas ganz Besonderes und 

zeigt, wie groß das Engagement in un-
serer Gemeinschaft ist. 
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Im Jahr 2015 habe ich die Leitung von Frau Heim übernommen. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle auch an Frau Heim, die uns über 

die Entstehung der Nachbarschaftshilfe an diesem Abend berichtet hat. 
Zum Schluss ein großes Dankeschön an alle, die sich über die Jahre hinweg 

ehrenamtlich engagiert haben – ohne euch wäre die wertvolle Arbeit nicht 

möglich! 
 

Diana Rehm 

 
Neue Ministranten 

Anfang Oktober wurden fünf neue Ministranten bei uns Tomerdingern Minis 
aufgenommen, insgesamt sind wir damit also wieder 30 Ministranten. Unse-

ren Glückwunsch an Ella Frank, Elena Henne, Theresa Schmid, Clemens 
Schmutz und Noah Eckle, sowie unseren Dank, dass sie sich für diesen Weg 

entschieden haben. 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Oberministranten 

Anfang September fand die Wahl der neuen Oberminis bei uns in Tomerdin-

gen statt. Dabei wurde Sebastian Schmid für weitere zwei Jahre Amtszeit als 
Obermini bestätigt und Emma Schwendele wurde als neue Oberministrantin 

gewählt. Dir Emma wünschen wir viel Erfolg und Freude am Job des Obermi-
nis und dass dies auch lange so bleibe. Maresa Veyhl, die ihren Posten als 

Obermini nach zwei Jahren Amtszeit ablegte, danken wir für die letzten Jahre, 
es hat Freude und Spaß gemacht, mit dir zusammen die Ministunden zu ge-

stalten und auch zu erleben. 

 
Sebastian Schmid 
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GOTTESDIENSTE in der SEELSORGEEINHEIT 
Dezember 2025 - Änderungen vorbehalten 

 

Montag 
01.12. 

 

18.00 Uhr Beimerstetten 
 

Ökum. Friedensgebet ev. GH 

Dienstag 
02.12. 

  6.30 Uhr 
15.00 Uhr 

Tomerdingen 
Tomerdingen 

 

Rorate 
Andacht 1 – Eko 2026 

Mittwoch 
03.12. 

 

16.30 Uhr 
 

Bollingen 
 

Rosenkranz 
 

Donnerstag 
04.12. 

15.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Bollingen 
Bollingen 

Andacht 1 – Eko 2026 
Rorate 

 

Freitag 

05.12. 

 

  6.30 Uhr 

18.00 Uhr 

 

Dornstadt 

Tomerdingen 

 

Rorate 

Eucharistische Anbetung 

2. Advent 

Samstag 
06.12. 

 

18.30 Uhr 
 

 

Tomerdingen 
 

Messe  

Sonntag 
07.12. 

 

  9.00 Uhr 
  9.00 Uhr 

10.15 Uhr 
 

Bollingen 
Beimerstetten 

Dornstadt 
 

Wort-Gottes-Feier 
Messe  

Messe 
 

Dienstag 

09.12. 

18.00 Uhr 

18.30 Uhr 

 

Tomerdingen 

Tomerdingen 

Rosenkranz 

Rorate 

 

Mittwoch 

10.12. 

 

16.30 Uhr Bollingen Rosenkranz 

Donnerstag 

11.12. 
 

18.30 Uhr Bollingen Rorate 

Freitag 

12.12. 
 

18.00 Uhr 

18.30 Uhr 

Dornstadt 

Dornstadt 
 

Rosenkranz 

Rorate  
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3. Advent 

Samstag 

13.12. 
 

18.30 Uhr 

 
 

Bollingen  Messe  

Sonntag 

14.12. 
 

  9.00 Uhr 

  9.00 Uhr 
10.00 Uhr 

10.15 Uhr 
 

Tomerdingen 

Beimerstetten 
Beimerstetten 

Dornstadt 
 

Wort-Gottes-Feier 

Messe 
Ökum. Kinderkirche 

Messe 
 

Dienstag 
16.12. 

 

  6.30 Uhr 
 

Tomerdingen 
 

Rorate 

Mittwoch 

17.12. 

 

16.30 Uhr 

 

Bollingen 

 

Rosenkranz 

Donnerstag 

18.12. 

18.30 Uhr Böttingen Rorate 

Freitag 
19.12. 

  6.30 Uhr 
10.45 Uhr 

 

Dornstadt 
Bernstadt 

Rorate 
Schulgottesdienst 

4. Advent 

Samstag 

20.12. 
 

18.30 Uhr 

 
 

Tomerdingen 

 
 

Messe 

Sonntag 
21.12. 

 

  9.00 Uhr 
10.15 Uhr 

10.15 Uhr 

 

Bollingen 
Beimerstetten 

Dornstadt 

 

Messe 
Wort-Gottes-Feier 

Messe 

Heilig Abend 

Mittwoch 
24.12. 

 

 

15.00 Uhr 
15.30 Uhr 

16.00 Uhr 

20.00 Uhr 
20.00 Uhr 

22.00 Uhr 

Bollingen 
Tomerdingen 

Dornstadt 

Bollingen 
Tomerdingen 

Dornstadt 
 

Krippenspiel 
Krippenfeier 

Krippenfeier 

Wort-Gottes-Feier 
Christmette 

Christmette  

Weihnachten 

Donnerstag 
25.12. 

 
 

  9.00 Uhr 
  9.00 Uhr 

10.15 Uhr 
10.15 Uhr 

 

Bollingen 
Tomerdingen 

Dornstadt 
Beimerstetten 

 

Wort-Gottes-Feier 
Messe  

Messe  
Wort-Gottes-Feier 
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Weihnachten – St. Stephanus 

Freitag 

26.12. 
 

 

  9.00 Uhr 

 
10.15 Uhr 

 

10.15 Uhr 
 

Tomerdingen 

 
Bollingen 

 

Dornstadt 
 

Messe mit Segnung des Johan-

nisweins 
Messe zum Patrozinium und 

Segnung des Johannisweins 

Wort-Gottes-Feier 
 

Fest der Hl. Familie  

Sonntag 

28.12. 

 

10.15 Uhr Dornstadt 

 

Messe für die Seelsorgeeinheit 

 

Silvester 

Mittwoch 
31.12. 

 
 

17.00 Uhr 
17.00 Uhr 

17.00 Uhr 
 

Bollingen 
Dornstadt 

Tomerdingen 
 

Jahresschlussandacht 
Jahresschlussandacht 

Jahresschlussmesse 
 

 

GOTTESDIENSTE in der SEELSORGEEINHEIT 
Januar 2026 - Änderungen vorbehalten 

 

Neujahr 

Donnerstag 
01.01. 

 

10.15 Uhr Dornstadt 
 

Messe zentral für die Seelsor-
geeinheit 

 

Freitag 

02.01. 
 

18.30 Uhr Dornstadt 

 

Wortgottesdienst, Auftakt der 

Sternsingeraktion  

32. Sonntag JKR C 

Sonntag 

04.01. 

  9.00 Uhr 

10.15 Uhr 

 
 

Beimerstetten 

Bollingen 

 

Messe  

Messe zentral für die Seelsor-

geeinheit 
 

Heilige Drei Könige 

Dienstag 

06.01. 

 

  9.00 Uhr 

  9.00 Uhr 

 
10.30 Uhr 

 

Tomerdingen 

Bollingen 

 
Dornstadt 

 

Messe mit Sternsingern 

Wort-Gottes-Feier mit Stern-

singern 
Messe mit Sternsingern 

 

Mittwoch 
07.01. 

 

15.00 Uhr 
16.30 Uhr 

Dornstadt 
Bollingen 

Andacht 2 – Eko 2026 
Rosenkranz 
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Donnerstag 
08.01. 

 

15.00 Uhr Bollingen Andacht 2 – Eko 2026 
 

Freitag 
09.01. 

15.00 Uhr 
18.00 Uhr 

18.30 Uhr 

Tomerdingen 
Dornstadt 

Dornstadt 

 

Andacht 2 – Eko 2026 
Rosenkranz 

Messe 

Taufe des Herrn 

Samstag 
10.01. 

 

18.30 Uhr 
 

Tomerdingen 
 

Messe mit Erstkommunion-
kinder 

 
Sonntag 

11.01. 

 

  9.00 Uhr 

 

  9.00 Uhr 
10.15 Uhr 

 

Bollingen 

 

Beimerstetten 
Dornstadt 

 

Wort-Gottes-Feier mit Erst-

kommunionkindern 

Messe 
Messe mit Taufeltern und 

Erstkommunionkindern 
 

Montag 

12.01. 

 

18.00 Uhr Beimerstetten 

 

Friedensgebet kath. GH 

Dienstag 

13.01. 

 

18.00 Uhr 

18.30 Uhr 

Tomerdingen 

Tomerdingen 

Rosenkranz 

Messe 

 

Mittwoch 

14.01. 
 

16.30 Uhr Bollingen Rosenkranz 

Freitag 

16.01. 
 

18.00 Uhr 

18.30 Uhr 
 

Dornstadt 

Dornstadt 
 

Rosenkranz 

Messe 

2. Sonntag JKR A 

Samstag 
17.01. 

 

18.30 Uhr 
 

Bollingen  Messe – Eko Erklär-GD 
 

Sonntag 

18.01. 

 

  9.00 Uhr 

10.15 Uhr 

 
10.15 Uhr 

 

Tomerdingen 

Beimerstetten 

 
Dornstadt 

 

Messe – Eko Erklär-GD 

Ökum. Gottesdienst mit Emp-

fang 
Messe – Eko Erklär-GD 

 

Dienstag 
20.01. 

18.00 Uhr 
18.30 Uhr 

 

Tomerdingen 
Tomerdingen 

Rosenkranz 
Messe 
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Mittwoch 
21.01 

 

16.30 Uhr 
 

Bollingen 
 

 

Rosenkranz 
 

Freitag 
23.01. 

 

18.00 Uhr 
18.30 Uhr 

Dornstadt 
Dornstadt 

 

Rosenkranz 
Messe  

3. Sonntag JKR A 

Samstag 

24.01. 
 

18.30 Uhr 

 

Tomerdingen 

 

Messe – Eko Erklär-GD 

 

Sonntag 
25.01. 

 

  9.00 Uhr 
10.15 Uhr 

10.30 Uhr 

 

Bollingen  
Dornstadt 

Bernstadt 

 

Messe  
Wort-Gottes-Feier 

Messe  

Dienstag 
27.01. 

18.00 Uhr 
18.30 Uhr 

 

Tomerdingen 
Tomerdingen 

Rosenkranz 
Messe 

 

Mittwoch 
28.01. 

 

16.30 Uhr 
 

Bollingen 
 

 

Rosenkranz 
 

Donnerstag 
29.01. 

 

18.30 Uhr Böttingen Messe 

Freitag 

30.01. 

18.00 Uhr 

18.30 Uhr 

Dornstadt 

Dornstadt 

 

Rosenkranz 

Messe  

4. Sonntag JKR A 

Samstag 
31.01. 

 

18.30 Uhr 
 

Bollingen  Messe 
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TAUFEN 

Paolo Cosimo Reina 
Luana Reina 

Sophie-Luise Becker 
Leon Kling 

 
 

In der Regel wird in Dornstadt am 1. Sonntag  

und in Bollingen + Tomerdingen am 2. Sonntag im Monat getauft. 
 

 
Bitte die Tauftermine für alle Gemeinden der  

Seelsorgeeinheit im Pfarrbüro Dornstadt erfragen. Danke. 

 
 

 

BESTATTUNGEN  

 

Armin Engelhardt 
Karl Mack  

Aloisia Färber 
Berta Maier 

Marina Nottensteiner  
Elsa Maria Erthle 

Alfred Erthle 

Andreas Horvath 
Siegfried Zahn 

 
 

Das Sichtbare vergeht, doch das Unsichtbare bleibt ewig. 

Korinther 4,18 
 
(Bild Taufe: muenster.org / Beerdigung: die-trauer-karte.de / Eheringe: Mediothek des Bistums 
Passau) 
 
 
  

AUS DEN PFARRBÜCHERN 
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Das Heilige Jahr  

4. Das Licht der göttlichen Hoffnung ist gelebte Liebe. 

Mit dem Schließen der „Heilige Pforte“ am 6. Januar 2026 endet 
symbolisch das Heilige Jahr. Es hatte das Motto: „Pilger der Hoff-

nung“. Es wollte uns zum gemeinsamen Unterwegssein ermuti-

gen. Denn christlicher Glaube ist kein betonierter Dauerparkplatz, wie aus 
dem ersten Teil dieser Serie geschlossen werden konnte. Im nächsten Heft 

beschäftigten wir uns mit dem Eigentum. Es soll gebraucht werden und auch 
dem Wohl der Allgemeinheit dienen. Im dritten Teil schauten wir auf unsere 

Beziehungsnetze, digital und analog. Sind sie Netze der Liebe, Netze des 

selbstlosen Teilens, die echte und tiefe Freundschaft ermöglichen? 
 

Jetzt am Ende der Serie und des Jahres bietet sich eine finale Abrechnung an. 
Hat dieses Heilige Jahr unser Hoffnungspotenzial vermehrt? 

 

Mit ein paar Stichworten lade ich sie zum persönlichen Nachdenken ein: 
 

• Politisch (US-Wahlen, hybride Kriegsführung, Schuldenpaket, ...) 

• Kirchlich (Reduzierung der Gebäude um 30%, Wahlbeteiligung KGR, …), 

• Persönlich (…). 

 
Gerne können Sie diese zufällige Auswahl ergänzen. Vermutlich hat diese Aus-

wahl ihr persönliches Hoffnungspotenzial nicht verbessert. Vielleicht liegt es 

am Ansatz. Ist Ihnen auch aufgefallen, dass in der Rechnung nur das Soll, 
nicht die Haben-Seite aufgeführt wurde. So haben wir mehr BewerberInnen 

für den KGR als nötig gefunden, Jugendliche ließen sich durch den Geist Got-
tes bestärken, also firmen, ein neuer Organist in Beimi, das ungebrochene In-

teresse am Martinsumszug, … 

Auch die Kerzen am Adventskranz wollen unser Hoffnungspotential nähren.  
An jedem Sonntag wird eine Kerze mehr angezündet. Und jede Kerze bringt  

mehr Hoffnung in den dunklen Raum. Die Dunkelheit, welche die Jahreszeit  
sowie der Tag und Nacht Zyklus mit sich bringt, wird also nicht  

geleugnet. Aber unser Tun ermöglicht Licht, indem wir der Kerze Feuer  
geben. 

Diese Haltung passt zum christlichen Glauben. Im offiziellen Ton sollen wir al-

lezeit „nach den Zeichen der Zeit forschen [wozu auch unsere inneren Sehn-
süchte gehören]. und sie im Licht des Evangeliums … deuten.“ (Vat. II, GS 4). 

Wie das konkret geht, haben die beiden Päpste Franziskus und Leo XIV. in 
diesem Jahr in ihren Katechesenreihen gezeigt. Im Licht der Botschaft Jesu 

kann der Geist Gottes uns Feuer geben, also Wege zeigen, wie diese Zeichen 

der Zeit zu Zeichen der Hoffnung werden können. Dieser von Gott geschenkte 
Geist ermöglicht uns eine begeisterte und liebevolle Lebenseinstellung. Sie 

gibt uns die Hoffnung mit göttlichem Beistand Licht in unsere Welt zu brin-
gen.  
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Natürlich besteht die Gefahr das Licht des Evangeliums mit den eigenen 
Sehnsüchten zu verwechseln. Damit das nicht passiert brauchen wir den Aus-

tausch und die Korrektur vom anderen. Deshalb wünsche ich mir, dass wir 
uns auch im kommenden Jahr gemeinsam als Pilger der Hoffnung auf den 

Weg machen 
 
https://www.vatican.va/content/vatican/de/search.html?  

 

Elefanten an der Krippe?  

Manche fragen sich, warum ab „Dreikönig“ an 
der Krippe in Beimerstetten zwei Elefanten, ein 

großer und ein kleiner zu entdecken sind? Drei 

Antworten sollen vorgestellt werden. Sie zeigen, 
wie Gläubige zu allen Zeiten den biblischen Text 

so ausschmückten, dass er für ihr Leben Sinn 
bekam: 

 
1. In der Bibel (Mt 2,11) wird nur berichtet, dass die Sterndeuter drei Gaben 

brachten. Im zweiten Jahrhundert n. Chr. wurden daraus in Kombination zu 

Ps 72, 10 drei Könige. Und im achten Jahrhundert dachte man sich, wenn Je-
sus der Retter der Welt ist, dann müssen ihm aus allen damals bekannten 

Erdteilen Könige huldigen. Natürlich geht ein König nicht zu Fuß. Er braucht 
ein Reittier, das zu seinem Kontinent passt. Deshalb kommt der afrikanische 

König mit einem Elefanten. 

 
2. Wenn ich mit Kindern die Krippe betrachten, so ist es für sie ganz klar, 

dass die beiden Elefanten Mutter und Kind darstellen. Denn Jesus ist für Groß 
und Klein geboren. 

 
3. Anspruchsvoller ist die Realität, ist die Version für Erwachsene. Die Vorla-

gen für die Tiere übernahm ich einer Dokumentation. Großwildjäger hatten 

die Mutter des Kleinen getötet. Ein Elefantenbulle kümmerte sich rührend um 
den Kleinen. Aber er konnte ihn nicht säugen. Es war klar, dass der Kleine 

verhungern wird. Soweit die nüchternen Fakten. 
 

Religiös könnte man fragen, warum Gott das hilflose Elefantenbaby nicht ge-

rettet hat. Aber wäre das nicht ein Abwälzen menschlicher Verantwortung? Ist 
nicht das Verhalten der Großwildjäger das eigentliche Problem? Haben nicht 

ihre Auftraggeber im Hintergrund dieses Leid verursacht? 
Wenn Jesu Geburt in einem Stall geschildert wird, so zeigt das doch, dass er 

sich ein Leben lang mit denen solidarisiert, die an den Rand gedrängt werden. 

Er will sie in die Gemeinschaft hereinholen. Die Botschaft wäre in diesem Fall: 
Wer sich für die Schwachen stark macht, hat wahre Größe, lebt Weihnachten. 
 
Texte und Bild: Andreas Ziesel  
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Adventskalender 
Aus einem alten Aktenordner könnt ihr einen originellen Adventskalender basteln, 

den wohl sonst kein anderer hat.  
 

Material: 

• 24 kleine, eher flache Schachteln 

• Deko nach Belieben (Aufkleber, Schleifen, etc.) 

• Heißkleber 

 
Bastelanleitung: 

1. Verziert die Schachteln nach Belieben und nummeriert sie. 
2. Klebt die einzelnen Boxen nun mit dem Heißkleber auf die Ordner-Innenseite. 

3. Wenn ihr wollt, könnt ihr die Innenseite auch noch mit Pompons, selbst gebas-
telten Tannenbäumen & Co. dekorieren. 

 
 
Idee aus: https://www.eltern.de/familie-urlaub/selbermachen/adventskalen-

der-basteln-mit-kindern  
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

© Maria / Adobe Stock 

 
  

Kinderseite 

https://www.amazon.de/BSITSSS-Adventskalender-Geschenkbox-Weihnachten-Weihnachtskalender/dp/B0FN3XVK2J?tag=ccapeltern-adventskalender-basteln-21
https://www.amazon.de/Hei%C3%9Fklebepistole-Klebepistole-Hei%C3%9Fklebesticks-Heissklebepistole-Klebepistolen/dp/B09NQ6Z75Q?tag=ccapeltern-adventskalender-basteln-21
https://www.amazon.de/BQTQ-Weihnachtliche-Pailletten-Weihnachten-Dekorationen/dp/B08CSJQLT5?tag=ccapeltern-adventskalender-basteln-21
https://www.eltern.de/familie-urlaub/selbermachen/adventskalender-basteln-mit-kindernI
https://www.eltern.de/familie-urlaub/selbermachen/adventskalender-basteln-mit-kindernI
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Die größten Ereignisse – das sind nicht unsre  
lautesten, sondern unsre stillsten Stunden. 

 
Friedrich Nietzsche 

 

 

Pfarrämter: 
St. Ulrich, Dornstadt, Hirschstrasse 2 
 07348-21539 Mail stulrich.dornstadt@drs.de 

Homepage: www.kirche-dornstadt.de 

Die Pfarramtssekretärin, Frau Kohn, treffen Sie zu folgenden Bürozeiten an: 
Montag, 10-12 Uhr, Dienstag, 8-12 Uhr, Mittwoch 10-16 Uhr, Donnerstag,  

8-12 Uhr, Freitag, 10-12 Uhr. 
Die Gemeindereferentin, Schwester Leonie, ist wie folgt zu erreichen: 
 07348-9673109 Mail leonie.voitenleitner@drs.de 

Bankverbindung: Sparkasse Ulm, IBAN: DE 59 6305 0000 0000 006279. 

Mariä Himmelfahrt, Tomerdingen, Graf-Albrecht-Str. 22 
 07348-22307 Fax 928909 Mail mariaehimmelfahrt.tomerdingen@drs.de 

Homepage: mariaehimmelfahrt-tomerdingen.drs.de 
Die Pfarramtssekretärin, Frau Wiederer-Schmutz, treffen Sie zu folgenden  
Bürozeiten an: Donnerstag von 8.30-12.30 Uhr. 

Bankverbindung: Sparkasse Ulm, IBAN DE 69 6305 0000 0021 287802 

St. Stephanus, Bollingen, Schlösslestraße 4 
 07304-9282785 Fax 9282786 Mail ststephanus.bollingen@drs.de 

Die Pfarramtssekretärin Frau Fuchs-Gronmeyer, treffen Sie zu folgenden  

Bürozeiten an: Montag von 10-13 Uhr. 
Bankverbindung: Sparkasse Ulm, IBAN: DE 67 6305 0000 0000 003904 
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